
Sahres-Ubersicht

Der vorliegende 98. Jahresbericht der „Naturforschenden 
Gesellschaft in Emden“ erstreckt sich über das Jahr von Januar 
1913 bis Dezember 1913. Auch dieses Jahr können wir mit 
Befriedigung auf diesen Zeitabschnitt zurückblicken, zumal unsere 
Gesellschaft während desselben vor namhaften Verlusten verschont 
geblieben ist. Das innere Leben gestaltete sich zu einem sehr 
regen, allgemein wurde den verschiedenen Veranstaltungen ein 
frisches Interesse entgegengebracht, das sich nicht allein bei den 
hiesigen Mitgliedern in sehr fleissigem Besuche der Versammlungen 
bekundete, sondern auch aus weiteren Kreisen unserer Gesellschaft 
zu teil wurde in Zuwendungen aller Art. Der Naturalien-Sammlung 
und der Bibliothek wurden eine ganze Reihe wertvoller Gegen­
stände überwiesen. Unser unermüdlicher Bibliothekar Herr de 
J o n g e hat die Bibliothek neu katalogisiert, so dass im Laufe 
des verflossenen Jahres das neue Verzeichnis den Mitg'iedern zu­
gestellt werden konnte.

Von den Provinziah Ständen der Provinz Hannover wurde 
der Gesellschaft eine Unterstützung von <M> 1000.—  gütigst 
gewährt, ebenso erhielten wir von der Stadt Emden M 400.—  
und von der Ostfriesischen Landschaft in Aurich Jh 400.— , 
Frau te n  D o o r n k a a t  überwies uns wieder Ji> 20.—  für die 

Sammlungen.
Durch die Freundlichkeit des Herrn Navigationslehrers 

L a n g e  sind wir wiederum in der Lage, unserem Jahresberichte 
die Übersicht der verschiedenen meteorologischen Beobachtungen 
der Seewarte in Emden im Jahre 1913 hinzuzufügen Heir 
Lootsenkommandeur L a a r  m a n n  stellte der Gesellschaft eine
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graphische Darstellung der Barometerstände der einzelnen Monate 
des Jahres 1913 zu.

Allen denen daher, die an dem Weiterbau unserer Gesellschaft 
mitgearbeitet haben, allen Spendern, Gönnern und Freunden sei 
nochmals an dieser Stelle der aufrichtige Dank der „Natur­
forschenden Gesellschaft“ ausgesprochen.

Durch den Tod hat die Gesellschaft folgende Mitglieder ver­
loren: Hauptlehrer H e i n r i c i - Zwischenahn (korrespond. Mit­
glied), C. G. M e t ger-O ldenburg (Senior), Professor P a u l  
A s c h e r  son-Ber l i n (korresp. Ehrenmitglied), Direktor B a k k e r -  
Borkum (korrespond. Mitglied); ferner aus der Stadt Emden 
die Herren : Apotheker J o h. B r u n s  (Senior), Rentmeister G ö p e l  
(Senior), Kaufmann N. H o l t h u i s .

Neu aufgenommen wurden während des Berichtsjahres ins­
gesamt 13 Mitglieder.

Ernannt wurde Herr Oberlehrer Schmidt zum Vortragenden 
Ehrenmitgliede.

W ie in den Vorjahren wurde während der Sommermonate 
je eine Versammlung abgehalten. Die Besuchsziffer dieser sechs 
Veranstaltungen betrug i. M. 15 Personen. Der Besuch der 17 
Winterversammlungen war ein äusserst reger, es beteiligten sich 
i. M. 47 Personen daran.

Die Angelegenheiten der Gesellschaft werden in 15 Direktions­
sitzungen beraten; die Generalversammlung, verbunden mit der 
Feier des Stiftungsfestes, fand am 15. Dezember 1913 statt.

Die Mitgliederzahl belief sich am Ende des Berichtsjahres 
auf 268 (i. V. 274), 13 neue Mitglieder wurden aufgenommen.

Mit Freude können wir feststellen, dass die Entwicklung 
der „Naturforschenden Gesellschaft“ nicht stehen geblieben ist; 
von allen Seiten wurde ihr ein reges Interesse entgegen gebracht. 
Das stetige Wachsen der Anzahl unserer Mitglieder, die Ver­
mehrung der Sammlungen, der freundschaftliche Verkehr mit 
anderen Vereinen und Gesellschaften geben uns den sichersten 
Beweis des Fortschreitend. Hoffen wir, dass dieses gute Werk 
sich auch fernerhin entwickeln möge.

Dr. Franckenstein, Schriftführer.
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